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Rückblick und
Ausblick

«persönlich eifach nööch» – dem Motto der 

PKSW wollen wir auch Taten folgen lassen. 

Aus diesem Grund haben wir in enger Zu-

sammenarbeit mit Stadtgrün Winterthur den 

diesjährigen Geschäftsbericht gestaltet. Die Versicherten und 

Rentnerinnen und Rentner stehen im Zentrum aller Aktivitäten 

der PKSW. Menschen, die für die Stadt Winterthur im Einsatz 

stehen oder standen. Für die nächsten Geschäftsberichte sind 

weitere Eigenwirtschaftsbetriebe der Stadt Winterthur und an-

geschlossene Unternehmen vorgesehen. Sie dürfen sich auf stil-

volle und spannende Bildreportagen freuen.

Das abgelaufene Geschäftsjahr 2020 war für die Pensionskas-

se der Stadt Winterthur (PKSW) in verschiedener Hinsicht her-

ausfordernd. Die Covid-19-Pandemie versetzte die Welt und so 

auch die PKSW im ersten Halbjahr in eine ausserordentliche La-

ge. Die Fragilität unserer Gesellschaft und unseres Wirtschafts-

systems wurde uns schonungslos vor Augen geführt. Der vom 

Bundesrat im März angeordnete Lockdown zwang die Mitarbei-

tenden ins Home-Office. Stiftungsrats- und Anlagekommissions-

sitzungen wurden fortan nicht mehr physisch, sondern virtuell 

per Videokonferenz durchgeführt.

Im Frühjahr erlebten die Finanzmärkte aufgrund der sich welt-

weit ausbreitenden Pandemie einen der dramatischsten Kurs-

stürze aller Zeiten. Innerhalb eines Monats rutschten die Kur-

se teilweise um 30 bis 40 Prozent in die Tiefe. Dadurch wurde 

auch der Deckungsgrad der PKSW vorübergehend stark in Mit-

leidenschaft gezogen. In solchen Situationen ist es wichtig, in 

den Gremien die Nerven zu behalten und besonnen zu reagie-

ren. Während dieser heiklen Phase wurde ein Ad-hoc-Anlage-

kommissionsausschuss gebildet, der die Situation an den Märk-

ten eingehend analysierte und die Schwächephase nutzte, um 

Anlagen dazuzukaufen, statt sie zu tiefen Kursen zu verkaufen.

Die Pandemie war jedoch nicht die einzige Herausforderung. 

Auch verschiedene Wechsel prägten das ausserordentliche Um-

feld. Mitte Jahr haben wir uns von Martin Aggeler verabschiedet, 

der die Geschicke der PKSW interimistisch während zehn Mo-

naten geführt hat, und Stephan Keller als neuen Geschäftslei-

ter begrüsst. Auch im Stiftungsrat kam es zu Änderungen. Auf-

grund eines Stadtratsbeschlusses Anfang Juni trat Stadtpräsident  

Liebe Versicherte, 

liebe Rentnerinnen und Rentner,  

liebe Leserinnen und Leser

Michael Künzle als Arbeitgebendenvertreter im Stiftungsrat zu-

rück. Er hat die PKSW als Gründungsmitglied wesentlich mitge-

prägt. An dieser Stelle möchten wir uns im Namen des ge samten 

Stiftungsrats bei Michael Künzle, aber auch bei den anderen 

ausgetretenen Stiftungsratsmitgliedern und dem Interims-Ge-

schäftsleiter herzlich für die geleistete Arbeit bedanken.

Im zweiten Halbjahr beschäftigten sich der Stiftungsrat und die 

Geschäftsleitung neben der Coronakrise intensiv mit der vom 

Grossen Gemeinderat verlangten öffentlichen Ausschreibung der 

Versicherungs- und Vorsorgedienstleistungen der PKSW. Auch 

die PKSW selbst hat eine Offerte eingereicht. Unter dem Motto 

«persönlich eifach nööch» wurde eine auf Winterthur massge-

schneiderte Lösung ausgearbeitet. 

Gerne laden wir Sie ein, unseren neuen Internetauftritt  

www.pksw.ch zu besuchen, der vertieften Einblick in die PKSW 

gibt.

Ein weiteres wichtiges Thema war 2020 die Nachhaltigkeit, ins-

besondere die Klimaaspekte, mit der sich die Anlagekommission 

intensiv auseinandersetzte. Im Gegensatz zur Coronakrise trifft 

uns die Klimakrise nicht unvorbereitet. Die PKSW ist bestrebt, 

mit einer eigenen Nachhaltigkeitsstrategie einen Beitrag zum 

Übergang in eine klimaneutrale Wirtschaft zu leisten.

Trotz all der Herausforderungen hat sich die PKSW im abgelau-

fenen Geschäftsjahr sehr gut behauptet. Die Anlageverluste vom 

Frühjahr konnten mehr als aufgeholt werden. Ende Jahr lag der 

Deckungsgrad der PKSW bei fast 100 Prozent und aktuell sogar 

leicht darüber. Die neue Geschäftsleitung und der neu zusam-

mengesetzte Stiftungsrat haben sich bestens eingearbeitet. Be-

sonders gefreut hat uns der Entscheid des Stadtrates, die PKSW 

als eigenständige Pensionskasse weiterzuführen. Trotz juristi-

scher Hürden sind wir überzeugt, dass eine eigenständige Kas-

se für die Versicherten und Rentnerinnen und Rentner die bes-

te Lösung für die Zukunft ist. 

Zum Schluss möchten wir den Versicherten, den Rentnerinnen 

und Rentnern sowie den Mitarbeitenden auf der Geschäftsstelle 

einen herzlichen Dank für ihr Vertrauen aussprechen. Dem neu-

en Stiftungsratspräsidenten, Marco Bollmann, der das Amt An-

fang 2021 übernommen hat, wünschen wir alles Gute und viel 

Erfolg. Vor allem aber wünschen wir gute Gesundheit und eine 

rasche Rückkehr zur Normalität.

p

Marianne Fassbind 
Stiftungsratspräsidentin

Stephan Keller 
Geschäftsleiter PKSW
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Entwicklung seit der Verselbständigung

 
 
Jahr Bruttovermögen  Netto- Deckungs- Aktive Renten- Total 
 in Mio. CHF rendite grad Versicherte beziehende  Versicherte

2014 1 819 6,1 % 97,9 % 4 869 2 852 7 721

2015 1 825 0,9 % 93,5 % 4 840 2 862 7 702

2016 1 884 3,7 % 94,5 % 4 900 2 858 7 758

2017 1 972 5,3 % 92,6 % 4 944 2 963 7 907

2018 1 913 –3,4 % 89,1 % 5 133 3 032 8 165

2019 2 115 10,9 % 93,8 % 5 075 3 712 8 787

2020 2 216 4,8 % 99,1 %  5 549 3 520 9 069
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Organisation der PKSW
per 30.06.2021

Versicherte und 
Rentenbeziehende

Frauen  Männer Total

 
  
 3 315 2 234 5 549

 1 961 1 559 3 520

 1 259 1 166 2 425

 125 176 301

 171 124 295

 374 51 425

 32 42 74

 5 276 3 793 9 069

Aktive Versicherte

31.12.2020

Aktive Versicherte und Rentenbeziehende

Rentenbeziehende

Altersrenten

AHV-Überbrückungsrenten

IV-Renten

Ehegatten-/Lebenspartnerrenten

Kinderrenten

Stiftungsrat

Vertretende der Arbeitnehmenden

Marco Bollmann, Präsident

Mattia Mandaglio

Heinz Stock

Fiona Allegra Vitali

Vertretende der Arbeitgebenden

Marianne Fassbind, Vizepräsidentin

Pedro Fischer

Pascal Hirt Locher

Dieter Stohler

Anlagekommission

Marianne Fassbind, Präsidentin 

Marco Bollmann, Vizepräsident

Pedro Fischer

Mattia Mandaglio

Beisitzer in der Anlagekommission  

ohne Stimmrecht

Stephan Keller

Markus Schneider

Dr. Mariusz Platek 

Geschäftsstelle

Und das sind wir

Stephan Keller, Geschäftsleiter 

Dr. Mariusz Platek, Leiter Anlagen / Stv. Geschäftsleiter

Claudia Sawade, Leiterin Versichertenverwaltung

Oliver Coronel, Leiter IT & Digitalisierung 

Reto Bächtold, Fachspezialist

Zoë Bär, Sachbearbeiterin

Belinda Bäuerle, Fachspezialistin

Andreas Gull, Sachbearbeiter Vermögensanlagen

Gabi Kreis, Fachspezialistin

Seraina Rutz, Assistentin der Geschäftsleitung

Kontakt

Pensionskasse

der Stadt Winterthur

Stadthaus 

Stadthausstrasse 4a 

8403 Winterthur

+41 52 208 92 20

pensionskasse@pksw.ch

www.pksw.ch
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